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Eine große Ehre wurde unserem Eh-
renlandeskommandanten Bernhard
Lehmann zu teil. Für sein großes Arr-
rangement für das Bürgerwehrwesen
erhielt er von Staatssekretär Klaus-
Peter Murawski anlässlich der Feier-
lichkeiten der Landesfesttage in
Waiblingen die Heimatmedaille des
Landes Baden-Württemberg.

"Die mit der Heimatmedaille ausge-
zeichneten Persönlichkeiten sind
Botschafter der Vielfalt und des
Reichtums Baden-Württembergs und
beleben mit ihrem Engagement un-
sere Bürger- und Vereinskultur im
Land", sagte Staatssekretär Klaus-
Peter Murawski.  "Weltoffenheit und
Heimatliebe sind gleichermaßen ty-
pisch für Baden-Württemberg", so
Murawski weiter.

Filmaufnahmen die in der Bürger-
wehrkammer in Zell mit Bernhard
Lehmann gedreht wurden, untermal-
ten die Laudatio. Seit 1958 gehört
Bernhard Lehmann der Bürgerwehr
Zell a. H. an. Viele Jahre als Komm-
mandant bis er 2004 zum stellvertre-
tenden Landeskommandant der Bür-
gerwehren und Milizen Baden-Süd-
hessen gewählt wurde und 2006
dann die Bürgerwehren selbst als
Landeskommandant bis 2014 führte.
Heute ist er Ehren-Landeskomman-
dant. Lehmann legt in den Vereinen
großen Wert auf die Pflege der Tradi-
tion nach historischem Vorbild. Er hat
sich als Landeskommandant der his-
torischen Bürgerwehren und Milizen
um die Erhaltung dieser besonderen
Tradition verdient gemacht und man
kann stolz sein, so einen Mann in
den Reihen zu haben.

Bei der Ehrung in Waiblingen gaben
seine ganze Familie, eine Abordnung

der Zeller Bürgerwehr sowie
der neue Bürgerwehr-Landes-
kommandant Hans-Joachim
Böhm  und Ursula Hülse, Ge-
schäftsführerin des Bundes
Heimat und Volksleben der Eh-
rung von Bernhard Lehmann
einen besonderen Rahmen.

Der Landesverband der Bür-
gerwehren und Milizen Baden-
Südhessen gratuliert ihrem Eh-
renlandeskommandanten zu
dieser großen und vor allem
verdienten Auszeichnung!

Landeskommandant Hajo Böhm
gratuliert dem Ehrenlandeskomm-
mandaten Bernhard Lehmann 

Bilder: Ursula Hülse     

Hohe Ehrung des Landes Baden- Württemberg für Bernhard Lehmann 

Andreas Hesky OB Waiblingen, Karlheinz Geppert Rottenburg Vorsitzender des
Landesausschusses für Heimatpflege, Klaus-Peter Murawski Staatsministerium,
bei der Verleihung an Bernhard Lehmann
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Die komplette Mannschaft der Karls-
ruher Bürgerwehr mit Biedermeier-
gruppe marschierte mit klingendem
Spiel auf, um ihrem Kommandanten
zum 50. Geburtstag zu gratulieren.
Unter den vielen Gästen waren auch
Ehrenlandeskommandant Rudolf
Heß, der stellv. Landeskommandant
Tim Waldenmeyer sowie  der 1.Vor-
sitzende und stellv. Kommandant
Dieter Petri von der Bürgerwehr
Bretten

Als Überraschung für den Jubilar
wurde die neue Kanone eingeweiht,
die Anfang des Jahres angeschafft

wurde. Im Wechsel wurden mit
Vorderladern der Schützen und der
Kanone je 3 Schuss Salut abgefeu-
ert. Die historisch belegte Artillerie
soll im kommenden Jahr als neue
Abteilung aufgebaut werden. Dazu
konnten bereits drei Kameraden  ge-
wonnen werden, die unter fachkundi-
ger Anleitung des Brettener Kano-
niers Wolfgang Leonhardt diese  drei
"Jungfernschüsse" abgegeben ha-
ben. 

Die Spielleute trugen den Marsch
"Preußens Gloria" vor, den Lieblings-
marsch des Jubilars, der extra für
diese Geburtstagsfeier einstudiert
wurde. Ein Spielmannszug wird als
weitere Abteilung zurzeit mit Erfolg
aufgebaut.

Anschließend würdigte 1. Vorsitzen-
der Manfred Hirsch die Verdienste
von Kommandant Volkmar Leger um
den Wiederaufbau der Karls-
ruher Bürgerwehr. Stellv.
Landeskommandant  Wal-
denmeyer überbrachte die
Gratulation des Verbandes
und Dieter Petri betonte in
seinen Worten die freund-
schaftlichen Beziehungen
zwischen der Brettener und
Karlsruher Bürgerwehr.

Kommandant Leger lud alle
zu Speis und Trank ein, bis
tief in die Nacht wurde dess-
sen Geburtstag gebührend
gefeiert.

Kanonendonner zum 50. Geburt stag von Kommandant V olkmar Leger

Internes
Vorderladerschießen

in Bretten

Die Bürgerwehr Bretten
veranstalte ihr 22.  internes
Vorderladerschießen auf
der Anlage des KKS Brett-
ten. Dabei musste mit dem
Vorderladergewehr das Ziel
in 50 Meter Entfernung an-
visiert werden.

Am Ende lagen gleich drei
Schützen punktgleich mit
36 Ringen an der Spitze.
Der Sieg ging aufgrund des
besseren Schussbildes an

Alexander Groß
vor Jürgen Eckert
und Markus Roth. 

In der Mann-
scha f tswer tung
hatte die KKS
Schützengilde 2
vor den Spießge-
sellen und den Kü-
chenbullen die Na-
se vorn. Die Eh-
renscheibe konnte
Vorstand Dieter
Petri bei der Sie-
gerehrung an
Klaus Amberger
überreichen.

Stellv .Landeskommandant Tim Walden-
meyer überbringt die Glückwünsche des
verbandes

Kommandant Leger erhielt als Geschenk
seiner Bürgerwehr ein Gußschild der Ba-
dischen Residenz 

Jungfernschuss mit der neu angeschaftten Kanone
zu Ehren des Jubilars                 Bilder: M.Hirsch



Aktuelle LVLV InfoNr.53 vom 15.Dezember 2014 Seite 3

Beim traditionellen Pokalschiessen
der Bürgerwehr, das alljährlich auf
der Standanlage des SSV Welschin-
gen stattfindet, konnte der Komman-
dant der Bürgerwehr Engen  Major
Klaus Bercher diesmal die Ehrenma-
jore Manfred Sailer und  Johannes
Moser,  sowie fast alle Bürgerwehr-
kameraden begrü-
ßen.

Geschossen wur-
den 7 Schuss mit
dem Vorderlader-
gewehr  der Bür-
gerwehr auf 50
Meter. Die fünf be-
sten Schüsse wur-
den gewertet. Mit
44 Ringen belegte
Christian Boike
den ersten Platz
und ist somit für
ein Jahr Gewinner
des von Bürger-
meister Johannes
Moser gestifteten
Wanderpokals.

Mit 38  Ringen be-
legte Klaus Hinze

den 2. Platz gefolgt von Martin Wen-
ger mit 37 Ringen. Die Kanone als
Wanderpokal darf Jürgen Heizmann
1 Jahr behalten und pflegen.

Ein neues Mitglied der Bürgerwehr
Michael Buczynski hat das erste Mal
beim Pokalschiessen teilgenommen

und mit 25 Ringen einen beacht-
lichen 11. Platz erreicht.

Das Duell der Ehrenmajore konnte in
diesem Jahr Manfred Sailer der 16
Ringe erzielte für sich entscheiden.
An dieser Stelle gebührt den Wel-
schinger Schützenfreunden einmal

einen Dank für die
zur Verfügung
Stellung der
Standanlage. 

Auch dem Waffen-
meister Martin
Wenger, der wie
immer Pulver und
Kugel für alle Bür-
gerwehrkamera-
den richtet, sowie
Bernd Binder der
die Aufsicht bei
den Schützen
hatte, sei einmal
gedankt. Zur Stär-
kung nach dem
Schießen gab es
Schinken mit Kar-
toffelsalat.

Traditionellen Pokalschiessen der Bürgerwehr Engen
Christian Boike bester Schütze

Am 24. November rückte die Bürger-
wehr Engen 1503 aus, um ihrem
Oberleutnant Martin Wenger  zum
80. Geburtstag zu gratulieren.

Bei kaltem Wetter ist  die Bürgerwehr
vor seinem Anwesen angetreten um
auf den Jubilar und seine Gäste drei
Ehrensalven abzugeben. Als Ge-
schenk überreichte Klaus Bercher
einen gravierten Degen. Anschlie-
ßend schritten der Kommandant
Klaus Bercher zusammen mit Martin
Wenger die Formation ab.

Der Jubilar bedankte sich für den
Aufmarsch und die Ehrensalven und
lud die Bürgerwehr zu einem Um-
trunk ein.

Bürgerwehr gratuliert Oberleutnant und W affenmeister
Martin W enger zum 80. Geburt stag 

Von links: Jürgen Heizmann mit der Kanone, Bürgermeister Johannes Moser ,
Kommandant Klaus Bercher und der Gewinner des Wanderpokals Christian Boike.
Bilder: Höttges

Von links:  Bürgermeister  und  Ehrenmajor Johannes Moser, Kommandant
Klaus Bercher, der Jubilar Martin Wenige rund der stellvert. Kommandant
Norbert Launer.
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Gengenbach

Erster Vorstand der Bürgergarde Gengenbach, Thomas
Adam, lud am Sonntag, den 02.11.2014 den Nach-
wuchs der Bürgergarde zum Boxautofahren in die Stadt
ein. Danach ging es noch gemeinsam zum Milchshake
trinken. Die Jugend und Thomas hatten an diesem
Nachmittag viel Spaß.

Martinimarkt

Am 25. Oktober 2014 startete die Herbstwanderung der
Bürgergarde bei strahlendem Sonnenschein in Gengen-
bach. Es ging nach Strohbach, von dort aus durch den
Wald nach Bermersbach und wieder zurück nach Gen-
genbach. Gemeinsam wurde im Gasthaus Engel ein ge-
mütlicher Abschluss gemacht.

Herbstwanderung

Erster Vorstand der Bürgergarde Gengenbach, Thomas
Adam, lud am Sonntag, den 02.11.2014 den Nach-
wuchs der Bürgergarde zum Boxautofahren in die Stadt
ein. Danach ging es noch gemeinsam zum Milchshake
trinken. Die Jugend und Thomas hatten an diesem
Nachmittag viel Spaß.

Arbeit seinsatz auf dem Kleinen Mooshof

Bei herbstlichem Wetter fuhren die Reiter der Bügergar-
de Gengenbach mit ihren Pferden zu einem Waldpark-
platz bei Durbach, um von dort zur Reiterprozession
nach Oberkirch-Nußbach zureiten. Die Gardisten err-
reichten nach zwei Stunden  den Aufstellungsplatz bei
der Festhalle in Nussbach.  Pünktlich um 14.00 Uhr, an-
geführt vom Pfarrer aus Oberkirch zu Pferd, setzte sich
die Prozession durch den Ort hinauf in die Reben in Be-
wegung. Bei der Wendelinuskapelle erhielten die Pferde
den Segen. Die Reiter der Bürgergarde freuten sich über
nahezu menschenleere Wald- und Rebwege, konnten
sie doch so ihre Pferde über größere Wegstrecken un-
gestört galoppieren lassen. Auf Schloß Staufenberg, im
Besitz des Markgrafen von Baden,gönnte man den
Pferden eine Verschaufpause.Im Weinort Durbach ge-
noss man  bei einer kurzen Rast  den Durbacher Rot-
wein. In der Dämmerung erreichten Pferd und Reiter die
Transporter. 

Reiterprozession

13. Sonderausstellung
im Kinzigtorturm eröffnet

Im restaurierten Kinzigtorturm wurde am 28.11.2014 im
beisein zahlreicher Ehrengästen die diesjährige Sonder-
ausstellung eröffnet. "Schätze unterm Weihnachts-
baum" eine Krippenausstellung der Hohberger Krippen-
freunde ist im 4. Stockwerk zu sehen. Arbeiten der Gen-
genbacher Kindergärten zu diesem Thema sind in ei-
nem weiteren Stockwerk ausgestellt. In der Türmerwoh-
nung werden an den Wochenende für die Besucher
Märchenerzählungen angeboten. 

Das Museum ist bis 23.12.2014 täglich geöffnet von
15bis 18 Uhr , Wochends von 14-18 Uhr .



Die Historische Freiburger Bürgerwehr e.V. trauert um ihr

Ehrenmitglied und Oberwachtmeister

Alfred Helfesrieder
der im Alter von 86 Jahren verstorben ist. Alfred Helfesrieder war einer der „alten Gar-
de“, der es verstanden hat, der Stadt Freiburg die Bürgerkavallerie am Leben zu erhal-
ten und diese in unsere Zeit retten.

Alfred Helfesrieder war seit 1967 aktiv bei der Historischen Freiburger Bürgerwehr und
war Träger des Verdienstkreuzes der Bürgerwehr in Silber, sowie des Ehrenzeichens
des Landesverbandes für 40 Jahre aktive Dienstzeit. Weiterhin wurde er zum Ehren-
mitglied der Historischen Bürgerwehr ernannt. Bis zuletzt unterstützte er die Wehr mit
seinen fachlichen Anregungen und beteiligte sich rege an Veranstaltungen.

Wir werden Alfred Helfesrieder in unseren Erinnerungen behalten.

Historische Freiburger Bürgerwehr e.V.

Walter Goldschmidt
Bürgermajor und 1.Vorstand
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Wir trauern um unseren langjährigen Kommandan-
ten, jetzigen Ehrenkommandanten und unser  Eh-
renmitglied

Hauptmann

Karl-Heinz Mantel
der unerwartet am 28.11.2014 verstorben ist.

Seit 1965 war er als Gründungsmitglied in der Bür-
gerwehr Wiesenbach aktiv. Ab 1981 war er Komm-
mandant der Bürgerwehr bis er 1998 aus gesund-
heitlichen Gründen von diesem Amt zurückgetreten
ist. Angesichts seiner Verdienste wurde er daraufhin
zum Ehrenkommandanten ernannt. Er stand uns
stets mit Rat und Tat zur Seite.

Unser Mitgefühl in diesen schweren Stunden gilt
seiner Familie.

Bürgerwehr mit Biedermeiergruppe W iesenbach
Michael Weindorf

Hauptmann und Kommandant

Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.

Die Bürgerwehr der Stadt Bretten e.V. trauert um ihr
aktives Mitglied

Herbert Dehn
Er starb nach langer Krankheit am 11.Dezember
2014.

Herbert Dehn trat 1981 als Schütze in unsere Infan-
terieabteilung ein. 1988 wurde ihm die Peter- und
Paul- Medaille in Silber verliehen. Für 25 Jahre akti-
ve Dienstzeit wurde er 2006  mit dem Treudiensteh-
renzeichen des Landesverbandes ausgezeichnet
und 2011 erhielt er für seine lange Vereinszugehörig-
keit die Bürgerwehr- Ehrenspange in Gold.

Wir werden unseren Kameraden in guter Erinnerung
behalten.

Bürgerwehr der S tadt Bretten e.V .

Rudolf Heß Dieter Petri
Oberst u. Kommandant 1.Vorsitzender
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Termine  Dezember - MärzTermine  Dezember - März

05.Dezember
Hist. Bürgerwehr und Trachtengruppe
Villingen
Käsvesper

05.Dezember
Hist. Bürgerwehr Karlsruhe
Jahresabschluss

06.Dezember
Bürgergarde Gengenbach
Nikolausfeier

07.Dezember
Heimatvereinigung"Oald Bensem"
Kinderweihnachtsfeier im Walderdorffer
Hof

11.Dezember
Bürgerwehr Bretten
Jahresabschluss

13.Dezember
Heimatvereinigung"Oald Bensem"
Jahresabschlussfeier im Walderdorffer
Hof

31.Dezember
Freiw. Bürgerwehr Zell a. H.
Silvesteraufmarsch

05.Januar
Hist.Bürgerwehr Unterharmersbach
Jahresveranstaltung

07.Januar
Neujahrsbesuch des BHV in Freiburg

10.Januar
Heimatvereinigung"Oald Bensem"
Neujahrsschießen

15.März
Jahreshauptversammlung Bund heimat
und Volksleben in Zell a.H.

29.März
Kommandantentagung in Ettlingen

Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Mitglieder!

Mit großen Schritten geht das Jahr 2014 dem Ende entgegen. Aus diesem Grunde ein
paar nachfolgende Gedanken zum vergangenen Jahr und zur Zukunft.

Seit März diesen Jahres bin ich Euer Landeskommandant. Ich bedanke mich an dieser
Stelle nochmals für den großen Vertrauensbeweis mit dem ich gewählt wurde. Von mei -
nem Vorgänger Ehrenlandeskommandant Oberst Bernhard Lehmann habe ich ein wohl
bestelltes Haus übernommen.

Es beeindruckt mich immer wieder, mit wieviel Herzblut , Engagement und Freude jeder
einzelne von Euch in seiner Bürgerwehr, Miliz und Trachtengruppe aktiv ist! Diese Freu -
de und Begeisterung gilt es auch in der Zukunft "weiter zu leben".

Unser Landesverband der Bürgerwehren und Milizen schafft die Brücke zwischen Tradi -
tion und Historie hin zur Gegenwart und ist vor allem eines - gelebte Kameradschaft!
Eine große Aufgabe ist es, unsere Freude und Begeisterung  an die nächste Generation
weiterzugeben und sie hierfür zu begeistern.

Seit Ihr dabei?

Ich bin mir sicher, unser Verband ist auf einem guten Weg und ich freue mich jetzt
schon auf das neue Jahr und viele neue Begegnungen mit unseren Wehren und Trach -
tengruppen.

Nun möchte ich mich bei Euch allen für Euren Einsatz und Eure Unterstützung  in die -
sem Jahr bedanken und Euch und Euren Familien eine schöne restliche Adventszeit
wünschen, ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Euer 

Major Hajo Böhm
Landeskommandant


